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Kontakte 

Vorstand Verein Karussell 

Barbara Brunner-Peter 

Präsidentin / Ressort Personal 

praesident@karussell.ch 

 

Erich Baumann, Vertretung Gemeinde Flawil 

Daniela Mainberger, Ressort Betrieb und Struktur 

Guido Steiner, Ressort Finanzen 

Roger Wallier, Vizepräsident und Ressort Betreuung 

 

Revisorinnen 

Helena Hollenstein-Waldisberg, Mosnang 

Mirjam Untersee, Flawil 

 

Leitung Karussell - Haus für Kinder 

Maya Niedermann-Bachmann 

St.Gallerstrasse 88 

9230 Flawil 

Tel. 071 393 85 24 

flawil@karussell.ch 

www.karussell.ch 

 

Administration 

Joana Moser 

administration@karussell.ch 
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Montag, 4. April 2016 

Zwinglisaal, Lindenstrasse 6a, Flawil 

 

19.00 Uhr Mitgliederversammlung 

 

 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl von Stimmenzählenden 

3. Jahresbericht 2015 

4. Rechnung 2015 

5. Revisionsbericht 

6. Budget 2016 

7. Allgemeine Umfrage und Dank 

 

Mitgliederversammlung 2016 
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Das Jahr 2015 war für den Verein 

Karussell ein denkwürdiges Ge-

schäftsjahr, in dem Weichen für  

die Zukunft gestellt wurden. 

An der Mitgliederversammlung 

stimmten die Teilnehmenden dem 

Kauf der Liegenschaft Akazie zum 

Preis von 1‘445‘000 Franken zu. 

Bereits im April 2013 hatten die 

stimmberechtigten Bürgerinnen  

und Bürger der evangelisch-

reformierten Kirchgemeinde einem 

Verkauf an den Verein Karussell  

zugestimmt. Die Finanzierung ges-

taltete sich jedoch schwierig. Dank 

eines Darlehens der Gemeinde  

Flawil erfolgte der Erwerb 

schliesslich per 1. Juli 2015. 

Der Vorstand erhofft sich dadurch 

mittelfristig tiefere Betriebskosten 

zugunsten der Betreuung.  

 

Die Leiterin, Maya Niedermann-

Bachmann, konnte am 1. Septem-

ber 2015  ihr 10-jähriges Dienstju-

biläum feiern. Ein weit über den 

Berufsauftrag hinausgehender 

Einsatz für die Kinder und ihre Fa-

milien, vorausschauendes Planen 

und eine verständnisvolle, fördern-

de und fordernde Mitarbeiterfüh-

rung zeichnen die Karussellleiterin 

aus. Der Vorstand gratuliert Maya 

Niedermann-Bachmann an dieser 

Stelle nochmals herzlich. Er freut 

sich über die personelle Konstanz 

in der Leitung und im Betreuungs-

team, die massgeblich zur Ver-

trauensbildung beiträgt. 

 

An die Betreuung werden künftig 

noch höhere Anforderungen ge-

stellt. Die Aus- und Weiterbildung 

des Personals wird weiter profes-

sionalisiert werden und auch die 

Krippenzertifizierung hat sich in 

den Städten bereits zu einem wett-

bewerbsrelevanten Qualitätsmerk-

mal entwickelt. Das Karussell – 

Haus für Kinder bleibt am Ball und 

seinen Grundsätzen treu: Kinder 

sollen liebevolle Zuwendung erfah-

ren, sinnstiftende, altersgerechte 

Angebote erhalten, sich täglich an 

der frischen Luft bewegen, gesund 

essen und vor allem Kontakte mit 

Gleichaltrigen knüpfen können.  

 

Aus dem Vorstand 
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Bilanz Verein per 31.12.2015 

 Vorjahr  

2014 

Geschäftsjahr 

2015 

Aktiven 

 

  

Flüssige Mittel 286‘954.25 99‘652.34 

Debitoren 41‘231.40 22‘943.80 

Transitorische Aktiven 18‘092.70 14‘231.65 

Liegenschaft Akazie Parz. 798 0.00 1‘300‘000.00 

   

Total Aktiven 346‘278.35 1‘436‘827.79 

   

Passiven   

Rückstellungen 58‘000.00 58‘000.00 

Kautionen 22‘200.00 25‘200.00 

Transitorische Passiven 16‘959.95 2‘071.10 

Darlehen Gemeinde Flawil 

Hypotheken SGKB 

0.00 

0.00 

200‘000.00 

897‘000.00 

Betriebsreserve Tagesstätte 

Eigenkapital 

55‘000.00 

194‘118.40 

55‘000.00 

199‘556.69 

Total Passiven 346‘278.35 1‘436‘827.79 
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Rechnung / Budget 

 Rechnung 

2014 

Budget 

2015 

Rechnung 

2015 

Budget 

2016 

     

Ertrag     

Betriebsertrag 501‘090.75 523‘700.00 653‘866.10 620‘600.00 

Beiträge Gemeinde/

Kirche 

122‘521.25 104‘000.00 101‘126.00 4‘000.00 

Beiträge Grüninger 

Stiftung 

45‘975.00 0.00 0.00 120‘000.00 

Mitgliederbeiträge 6‘145.00 6‘000.00 6‘515.00 6‘500.00 

Spenden 2‘000.00 1‘500.00 5‘490.00 1‘500.00 

Übriger Ertrag /  

Miete Jugendlounge 

 

53‘080.14 

 

13‘200.00 

 

19‘006.30 

 

7‘900.00 

     

Total Ertrag 730‘812.14 648‘400.00 786‘003.40 760‘500.00 
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Die Suche nach einer Nachfolge in 

der Administration war eine echte 

Herausforderung. Nach zwei An-

läufen hat Joana Moser Mitte Juli 

die Buchhaltung übernommen. 

Diverse andere Aufgaben wurden 

in den Arbeitsbereich der Leitung 

verschoben. Diese Schwierigkei-

ten zeigten dem Vorstand die 

komplexen Abläufe und die ent-

sprechend hohen Anforderungen 

an die Angestellten deutlich auf. 

 

Neu werden ab Januar 2016 die 

Plätze in den unteren Tarifstufen 

durch die Grüninger Stiftung unter-

stützt. Dadurch kommen nun alle 

Eltern mit tieferen Einkommen in 

den Genuss dieser Vergünstigung; 

die Plätze sind nicht mehr limitiert. 

Da die Leistungsvereinbarung mit 

der Gemeinde auf einem  

Beschluss der Bürgerversam-

mlung vom 30. März 2010 basiert, 

wurde diese nicht aufgehoben, 

sondern sistiert. 

 
 

Der Vorstand dankt der Gemeinde 

Flawil sowie der reformierten 

Kirchgemeinde für die gute Zu-

sammenarbeit und das Vertrauen. 

 

Ein besonderer Dank geht an 

Maya Niedermann-Bachmann und 

an alle Mitarbeiterinnen. Mit gros-

sem Engagement und spürbarer 

Freude gestalten sie einen fröhli-

chen, abwechslungsreichen Alltag 

und eine tragfähige Beziehung zu 

den Kindern und ihren Eltern.  

 

Auch die Vorstandsmitglieder dür-

fen einen grossen Dank entgegen-

nehmen für ihre freiwillige Mitar-

beit, die im Berichtsjahr ein Maxi-

mum an Einsatz gefordert hat! 

 

Barbara Brunner-Peter, 

Präsidentin 

 Aus dem Vorstand 
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Das Jahr 2015 schrieb bezüglich 

Belegung Geschichte. Noch nie 

war über das ganze Jahr eine der-

art konstant hohe Auslastung zu 

verzeichnen. 

Dies erforderte eine überdurch-

schnittliche Einsatzbereitschaft 

und Präsenz aller Mitarbeitenden. 

Umso wertvoller war, dass auch 

dieses Jahr wieder auf das bes-

tens eingespielte und langjährige 

Team gezählt werden durfte. 

Als Purzelbaumkrippe hat das Ka-

russell auch im Berichtsjahr gros-

sen Wert auf eine saisongerechte 

Ernährung mit viel frischen Pro-

dukten aus der Region gelegt.  

Aus der Tagesstätte 
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Rechnung / Budget 

 Rechnung 

2014 

Rechnung 

2015 

Budget 

2016 

Budget 

2015 

     

Aufwand     

Personalaufwand 501‘197.55 534‘901.30 555‘500.00 543‘400.00 

Betriebsaufwand 28‘954.45 29‘799.74 32‘500.00 31‘000.00 

Liegenschafsaufwand 115‘303.30 59‘411.60 43‘800.00 61‘650.00 

Anlässe 520.55 218.90 1‘000.00 1‘000.00 

Verwaltungsaufwand 12‘137.55 11‘233.57 22‘000.00 8‘450.00 

Abschreibungen 0.00 145‘000.00 90‘000.00 0.00 

Gewinn Karussell 72‘698.74 5‘438.29 15‘700.00 2‘900.00 

     

Total Aufwand 730‘812.14 786‘003.40 760‘500.00 648‘400.00 
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Budget 2016 

Aufwand 

Der gesamte Personalaufwand 

steigt um rund 3.8 % an. Durch die 

grosse Nachfrage musste um eine 

weitere Praktikantenstelle erwei-

tert werden.  

 

Der Liegenschaftaufwand sinkt 

wegen der kleineren Belastung 

durch die Hypothekarzinsen. 

Mehrkosten entstehen bei den 

Verwaltungskosten durch die Be-

schaffung von Informatiksoftware 

und Entschädigungen an den Vor-

stand. Bei den Abschreibungen 

werden Fr. 90‘000. -- vorgesehen.  

 

 

 

 

Ertrag 

Beim Betriebsertrag rechnen wir 

mit einem leicht kleineren Ertrag. 

Ab 2016 wird die Gemeinde Flawil 

keine Beiträge mehr leisten. Neu 

werden mit einer Leistungsverein-

barung der Grüninger Stiftung  

höhere Beiträge zugesichert. 

Beim Mietertrag können wir mit 

einer Jahresmiete rechnen. 

 

Für das Jahr 2016 rechnen wir mit 

einem Gewinn von Fr. 15‘700.--. 

 

Gesamtüberblick 

Der Vorstand hofft auf eine kon-

stante Auslastung in den nächsten 

Jahren und weitere gute Jahreser-

gebnisse. Damit kann eine gesun-

de finanzielle Basis für den Verein 

geschaffen werden. 

Finanzen 
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Zudem wurden im Alltag mit unbe-

grenzter Fantasie täglich Bewe-

gungsanreize geschaffen und da-

bei spielerisch jedoch konsequent 

auf die Förderung der Selbstän-

digkeit geachtet. Der Lohn dafür 

zeigt sich im sichtbar höheren 

Selbstwertgefühl und der Entwick-

lung in der Eigenständigkeit der 

auch noch so kleinen Menschlein. 

Im März durfte Ruth Moosberger 

mit ihrem Labrador „Malin“ im Ka-

russell willkommen geheissen 

werden. Sie zeigte den Kindern 

auf einfühlsame Art und Weise 

den korrekten Umgang mit Hun-

den. 

 

 

Aus der Tagesstätte 
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Aus der Tagesstätte 

Passend zur Projektwoche zum 

Thema «Zirkus» reiste das Team 

an einem Sonntag Ende März mit 

den grösseren Karussellkindern 

als Clowns verkleidet nach  

Speicher, um dort das Kinderkon-

zert «Zirkus» der Brass Band Spei-

cher zu besuchen. 

 

 

 

Im Mai 2015 wurde zum ersten 

Mal die 100er Grenze der einge-

schriebenen Kinder überschritten. 

In diesem Jahr war es ebenfalls  

Première, dass die Anzahl Kinder 

trotz einigen Austritten von künfti-

gen Kindergartenkindern im Som-

mer nicht einbrach, sondern stetig 

ungewöhnlich hoch blieb. 
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Finanzen 

Für einen besseren Gesamtüber-

blick wurden die Rechnungen des 

Vereins und der Tagesstätte zu-

sammengeführt. 

Mit dem Kauf der Liegenschaft 

„Akazie“ hat der Verein Karussell 

einen bedeutenden Schritt für die 

Zukunft vollzogen. Der Vorstand 

ist überzeugt mit diesem Kauf den 

richtigen Weg für die Tagesstätte 

gefunden zu haben. 

 

Jahresrechnung 2015 

Aufwand 

Der Verein Karussell schliesst die 

Rechnung 2015 mit einem Gewinn 

von Fr. 5‘438.29 nach einer Ab-

schreibung  der Liegenschaft von 

Fr. 145‘000.-- ab.  

Der gute Abschluss ist vor allem 

durch einen grossen Mehrertrag 

bei den Elternbeiträgen entstan-

den. Die Jahresauslastung betrug 

rund 97 %. 

Die Personalkosten konnten um 

rund Fr. 8‘500.-- unterschritten 

werden. Minderkosten bei der 

Hauswirtschaft und Administration 

gaben den Ausschlag. 

Der Betriebsaufwand bewegte 

sich im Rahmen des Budgets. 

Beim Liegenschaftsaufwand konn-

ten einmalige Mehrkosten für den 

Unterhalt der Liegenschaft mit 

tieferen Mietenkosten kompensiert 

werden. 

 

Dank dem guten Ergebnis konnte 

in der laufenden Rechnung eine 

Abschreibung der Liegenschaft 

vorgenommen werden. 
 

Ertrag 

Die Elternbeiträge sind um rund 

130‘000.-- höher ausgefallen als 

budgetiert. 

Erfreulicherweise sind grössere 

Spenden von rund Fr. 4‘000.-- 

eingegangen. Unser Verein wird 

auch in Zukunft auf diese grosszü-

gige Unterstützung angewiesen 

sein. 

 

Mit dem Kauf der Liegenschaft 

wird die Evang. Kirche für die Be-

nützung der Räume für die Ju-

gendlounge dem Verein Karussell 

eine Miete bezahlen. 
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Aus der Tagesstätte 

 Allen Teammitgliedern danke ich 

für ihren beispiellosen Einsatz und 

die konstante und optimale Zu-

sammenarbeit.  

 

Ich bin überzeugt, dass dies die 

Grundlage ist für ein angenehmes 

Klima im Karussell und für eine 

liebevolle, professionelle Beglei-

tung und Förderung aller Kinder. 

 

Maya Niedermann-Bachmann, 

Leitung 
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Im Sommer schlossen Janine Ho-

fer und Nadine Büchel ihre Ausbil-

dung zur Fachfrau Betreuung im 

Fachbereich Kinderbetreuung er-

folgreich ab und durften ihr Diplom 

in Empfang nehmen. Das Team 

gratuliert herzlich und ist über-

zeugt, dass beide als sehr gut ge-

wappnete und kompetente Fach-

frauen in den Berufsalltag einstei-

gen können. 

Es freute besonders, dass der 

Antrag der Leitung um Erhöhung 

des Pensums von ausgebildetem 

Personal zu Gunsten von noch 

mehr Professionalität vom Vor-

stand bewilligt wurde. Somit ergab 

sich die Möglichkeit, Nadine Bü-

chel zu einem geteilten Pensum 

als Gruppenleiterin und Miterzie-

herin weiterhin im Karussellteam 

behalten zu können. 

Aus der Tagesstätte 
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Die bisherigen Praktikantinnen  

Noémi Mundwyler und Michaela 

Müller starteten im August erfolg-

reich mit der Ausbildung. 

 

Um brandschutztechnisch und in 

der ersten Hilfe bei Kindern bes-

tens ausgebildet und auf neues-

tem Stand zu bleiben, drückte das 

gesamte Team im Sommer und 

Frühherbst mehrere Abende die 

«Schulbank». Die Schulungen fan-

den im Karussell statt. Somit konn-

ten gleichzeitig die Räumlich-

keiten von den externen Fachleu-

ten geprüft werden. 

Am diesjährigen Teambildungsan-

lass besuchte das gesamte Team 

eine Führung durch das Schlupf-

haus in St. Gallen. Da es wie aus 

Kübeln vom Himmel goss, ent-

schied sich das Team statt der ge-

planten anschliessenden Wande-

rung mit Bräteln für ein gemeinsa-

mes Kochen und Essen im Karus-

sell. 

 

 

 
 
 

Aus der Tagesstätte 
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Aus der Tagesstätte 

Ende August lud das Team zum 

Elternanlass mit dem Ziel 

«Vernetzung» ein. Eine riesige 

Schar, bestehend aus Karussellel-

tern, -kindern und Teammitglie-

dern, bediente sich unter wolken-

losem Himmel am reichhaltigen 

Brunchbuffet und genoss an-

schliessend den Austausch im 

grossen Karussellgarten bei Spiel 

und Spass und interessanten Ge-

sprächen. 

 

 

Sei es in den Karussellräumen, im 

Karussellgarten, im Wald, auf dem 

Bauernhof etc. - überall verfolgte 

das Team dasselbe Ziel: jedem 

Kind in Gemeinschaft mit pädago-

gischer Professionalität Zeit, Wär-

me und Anreize zu bieten, um sich 

zu sozial starken Menschen  

entwickeln zu können. 

Für das grosse entgegengebrach-

te Vertrauen, das tolle Miteinander 

und die unzähligen guten Begeg-

nungen mit den Eltern möchte ich 

mich herzlich bedanken. 


